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Neuer Schulraum  
für Buchs

für unsere Kinder und unsere Stadt



Für unsere Kinder 
und unsere Stadt

Wir bauen neuen Schul- und Turnraum, 
damit sich unsere Kinder auch in Zukunft 
in der Schule wohlfühlen. Wir brauchen 
Platz für eine zeitgemässe Pädagogik 
und die schulergänzende Betreuung. Die 
Schule ist nicht nur ein Ort des Lernens, 
hier entstehen lebenslange Freundschaf-
ten und werden prägende Erfahrungen 
gesammelt. Für eine hohe Schulqualität.

Gemeinsam mit der Bevölkerung ha-
ben wir zahlreiche Optionen geprüft 
und eine breit abgestützte Schulraum-
strategie erarbeitet. Wir haben drin-
genden Handlungsbedarf und gehen 
den wachsenden Schulraumbedarf an, 
indem wir mit Augenmass optimale 
Voraussetzungen für die Bildung unse-
rer Kinder und Enkelkinder schaffen. 
Für wohlüberlegte Investitionen in 
unsere Zukunft. 

Unsere Stadt wächst. Zudem sind einige 
bestehende Schulhäuser und Turnhallen 
in die Jahre gekommen. Deshalb passen 
wir die Schulinfrastruktur dem Bevölke-
rungswachstum und den heutigen An-
sprüchen und Bedürfnissen an. So sor-
gen wir dafür, dass Buchs auch zukünftig 
ein attraktiver Schulstandort bleibt. Für 
heutige und kommende Generationen. 

Unsere Schulhäuser und Turn-
hallen sind ein wichtiger öffentli-
cher Raum und werden auch von 
unseren vielen Vereinen rege ge-
nutzt. Die renovierten und neuen 
Schul- und Turnräume sollen der 
gesamten Buchser Bevölkerung zur 
Verfügung stehen. Für eine hohe 
Lebensqualität und einen attrakti-
ven Wohnort Buchs.

Für eine hohe  
Schulqualität

Für eine  
zeitgemässe  

Schulinfrastruktur

Für unsere 
Zukunft

Für unser 
Buchs



Wie sieht die überarbeitete 
Schulraumplanung aus?

Mehrbedarf bis 2050
– �Räumlichkeiten für 2 bis 3 Kindergartenklassen.
– �Klassenzimmer und weitere Räume für 8 Klassen  

auf der Primarschule und längerfristig für weitere  
3 bis 7 Klassen.

– �Klassenzimmer und weitere Räume für 8 Klassen  
auf der Oberstufe und längerfristig für weitere  
1 bis 2 Klassen.

– �2 Turnhallen für schulische Bedürfnisse.
– �Räumlichkeiten für 5 bis 6 Gruppen der  

Schulischen Tagesstätte.

Verschiedene Varianten geprüft
Eine Arbeitsgruppe mit Vertretungen aus Politik, 
Schule, Fachstellen und Verwaltung entwickelte zehn 
Varianten, die an zwei Stadtgesprächen der Bevölke-
rung vorgestellt und intensiv diskutiert wurden. Mittels 
systematischer Bewertungen und aufgenommenen 
Rückmeldungen aus der Bevölkerung wurden diese 
Schritt für Schritt zuerst auf sechs und dann auf vier 
Varianten reduziert.
Schliesslich wurde diejenige Variante ausgewählt,  
welche die Anforderungen am besten erfüllt.  
Sie überzeugt aufgrund der Weitsichtigkeit und des  
Entwicklungspotenzials über das Jahr 2050 hinaus.

Oberstufe
29 Klassenzimmer

möglicher weiterer Mehrbedarf
Mindest-Mehrbedarf
Bestand

Primarschule
53 Klassenzimmer

Kindergarten
18 Kindergärten

+8

+1–2

+3–7

+1

21

45

16

+2

+8

Aufgrund der Prognosen zur Bevölkerungsentwicklung 
und der steigenden Schülerzahlen sieht der Mehrbedarf 
an benötigten Klassenzimmern bis 2050 wie folgt aus:

2 Oberstufenzentren

Variantenfächer

nach Beurteilung Arbeitsgruppe

Beurteilung 4 Varianten

1. Stadtgespräch mit  
Einbezug Buchser Bevölkerung 

2. Stadtgespräch mit Einbezug Buchser 
Bevölkerung und E-Mitwirkung

Beurteilung Bestvarianten

Bestvariante

1 Oberstufenzentrum 3 Oberstufenzentren

A

F

«Kappeli»

«Kappeli»

«Kappeli»

E

E

E

E

C

H

H

B

J (aus B+E)

J (aus B+E)

B

B

G

D

D

D

I

I



Schulhausstrasse

Kreuzgasse
Rheinaustra

sse

Churerstrasse

H
eldaustrasse

Wie sieht die vorgeschlagene  
Lösung aus?

1. Ausbau OZ Flös 
zu einem Oberstufenzentrum  
für alle Oberstufenklassen

2. Ersatzneubau oder Sanie-
rung und Erweiterung  
Primarschule Buchserbach
Rückbau des Schulhauses und 
Ersatzneubau für zusätzliche acht 
Klassen sowie eine neue Turnhalle 
oder Sanierung und Erweiterung 
der bestehenden Schulinfra-
struktur 

3. Umnutzung OZ Grof
Umnutzung des alten Schulgebäu-
des des jetzigen OZ Grof für zwei 
Kindergärten, mit einer Reserve 
für einen dritten Kindergarten. 
Realisierung des Mehrbedarfs für 
die Schulische Tagesstätte priori-
tär am Standort OZ Grof

4. Verlegung der  
Primarschule Grof 
ins baulich angepasste OZ Grof, 
welches über Reserven für  
weitere vier Klassen verfügt

Wann und wie entscheiden die Buchser Stimmberechtigten 
über die Umsetzung der Schulraumplanung? 

Die Umsetzung der geplanten Massnahmen erfolgt schrittweise. Damit kann der Schulbe-
trieb während den Bau- und Umbauphasen ohne zusätzliche, kostspielige Schulhaus-Provi-
sorien weiterlaufen. Im Zeitplan können sich je nach Projektverlauf Anpassungen ergeben.

Hier die wichtigsten Schritte im Überblick:

Der erste wichtige Schritt für die Schaf-
fung des benötigten Schulraums erfolgt 
am 14. Juni 2026, wenn die Buchser 
Stimmbevölkerung an einer Urnenab-
stimmung über den Verpflichtungskredit  
von CHF 36 Mio. für den Erweiterungs-
neubau des OZ Flös entscheidet.
 

Danach werden die weiteren Pla-
nungsschritte der Schulraumplanung 
vorbereitet und realisiert. Über die 
Kreditvergabe für weitere Umset-
zungsschritte werden die Buchser 
Stimmberechtigten jeweils separat 
an der Urne entscheiden.

1.

2.
3.

4.



Strategische  
Schulraumplanung
Auf der Basis der Schulraumplanung 2010 / 2011  
lancierte und realisierte die Stadt Buchs ab 2011  
verschiedene Bauvorhaben.

Aktualisierung  
der Schulraumplanung 
Ab 2014 / 2015 verzeichneten die Schulen in Buchs eine 
stärkere Zunahme bei den Schülerzahlen, als dies in der 
Schulraumplanung 2010 / 2011 angenommen wurde.

Ablehnung des Kredits zur Erweiterung der  
Schulanlage Kappeli.

1. Stadtgespräch mit Einbezug der Buchser Bevölkerung.

Provisorium am Standort Aeuli mit bis zu neun Klassen-
zimmern und Räumlichkeiten für die Schulische Tages-
stätte sowie das DaZolino.

2. Stadtgespräch mit Einbezug der Buchser  
Bevölkerung und E-Mitwirkung.

Umfassende Überarbeitung 
der Schulraumplanung 
durch breit abgestützte Arbeitsgruppe. Die Rückmel-
dungen der Buchser Bevölkerung wurden miteinbe- 
zogen und mitberücksichtigt.

Bericht zur strategischen  
Schulraumplanung 2025
Der Bericht zeigt den kurz- und langfristigen Schul-
raumbedarf auf und bietet dem Stadtrat eine solide 
Entscheidungsgrundlage für die vorausschauende und 
nachhaltige Weiterentwicklung der Schulinfrastruktur.

Wie hat sich die Buchser  
Schulraumplanung entwickelt?

2010  
–2011

2018

2021

2023

2024

2026

2023
–2025



Weiteres Vorgehen 
gemäss aktueller 
Planung

Erklärvideo, Bericht und 
weitere Informationen zur 

Schulraumplanung

Urnenabstimmung Verpflichtungskredit 
Erweiterungsneubau OZ Flös

Geplanter Beginn Realisierung Erweiterungs-
neubau OZ Flös

Urnenabstimmungen 
– �Ersatzneubau oder Sanierung und  

Erweiterung Primarschule Buchserbach
– Umnutzung OZ Grof

Bezug und Eröffnung des OZ Flös auf  
Beginn Schuljahr 2031 / 2032 

Umsetzung der weiteren Massnahmen

14. Juni 2026

Ende 2028

2029–2031 

August 2031

Ab 2032 
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Die Umsetzung der Schulraumplanung erfolgt schrittweise 
über einen Zeitraum von zehn bis fünfzehn Jahren und  
wird laufend mit neuen Erkenntnissen, Entwicklungen und 
aktualisierten Prognosen abgeglichen.


